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In der Staffel Kreisklasse 4 muss
sich der SV Lurup III fragen, ob
man sie loswerden will. Nach
Rissen II trat nun auch Niendor-
fer TSV VI nicht zum Spiel gegen
den Klassenprimus an.  Zwei
kampflose Siege aus drei Spie-
len – da könnte man schon auf
die Idee kommen, dass Lurup
nach oben gedrückt werden soll
um der lieben Ruhe willen. Bei
einer Luruper Trefferquote von
102:17 haben sich die Niendorfer
vermutlich aber auch nicht viele
Chancen ausgerechnet. Wenn

die Punkte am Grünen Tisch
gutgeschrieben worden sind, hat
Lurup (dann 64 Punkte) vor dem
einzigen Verfolger HFC Falke II
(57, war an diesem Wochenende
spielfrei) sieben Punkte Vor-
sprung. Und dann sind nur noch
vier Spieltage, da kann man
schon anfangen zu rechnen. Die
Luruper müssen nun am 19.
März um 13 Uhr im Heimspiel
gegen Schlusslicht Groß Flott-
bek II antreten. Die noch junge
neue Mannschaft wird die Sai-
son langsam beenden wollen,

mit null Punkten und 12:168 To-
ren hat man viel Lehrgeld zahlen
müssen. Es folgen dann noch
die beiden Auswärtsspiele ge-
gen Altona 93 IV (26.März, 14
Uhr) und Cosmos Wedel II (16.
April, 12 Uhr) sowie das Heim-
spiel gegen SG Wedel/Holm (30.
April, 13 Uhr). Als Tabellendritter
mit 40 Punkten ist Wedel/Holm
schon chancenlos im Titelren-
nen. Falke muss noch fünf Spiele
austragen und hat mit
Wedel/Holm,   Osdorfer Born
(vierter Platz) und Inter Hamburg

(fünfter Platz) noch unangeneh-
me Gegner vor der Brust. Eine
gute Saison spielt übrigens Os-
dorfer Born, der glatt mit 3:0 ge-
gen GW Eimsbüttel am Wo-
chenende gewann. Andre Solt-
wedel, Can-Ali Dursun und Jeffry
Okojie schossen die Tore. Die
Borner waren bisher kompro-
misslos – 13 Siegen, sieben Nie-
derlage stehen auf dem Konto
bei 77:56 Toren, dabei spielt
man Zuhause wie Auswärts un-
gefähr gleich gefährlich und ist
daher schwer auszurechnen.

Kreisklasse: Kampflos biegt Lurup auf die Zielgerade ein

Mit Hochgeschwindigkeitsfuß-
ball, viel Ballbesitz und schnellen
Pässen in die Schnittstellen
übernahmen die Platzherren von
Komet gleich nach dem Anpfiff
die Kontrolle. Jedoch blieben
die -wie fast immer- in der De-
fensive gut organisierten Sche-
nefelder davon unbeeindruckt
und versuchten ihrerseits mit
überfallartigen Kontern zum Er-
folg zu gelangen. Meistens ka-
men sie jedoch nur zu Halb-
chancen. Sie setzten zwar den
einen oder anderen Nadelstich,
einen 110-prozentigen verzog
Fabian Arth (16.) jedoch und
prompt fiel im Gegenzug -im
Anschluss an eine von x-Ko-
met-Eckbällen- das längst über-
fällige 1:0 (17.) durch Leopold
Knies.   
Wie so oft nach einem Rück-
stand, traten die Schenefelder
nun zielstrebiger auf und das
Spiel schien sich zu wenden.
Der Halbzeitpfiff schützte die
Kometen vor einem Gegentor.
Setzten die Platzherren die Ak-
zente in Halbzeit 1, so war den
96ern anzumerken, jetzt sind wir
am Drücker. Schnelle Ballstafet-
ten über die Außenbahnen
brachten die nun ebenfalls tiefer
stehenden, fast schon auf Er-
gebnissicherung und auf Konter
spielenden Platzherren, immer
wieder in die Bredouille. „Les

Bleus“ drängten auf den Aus-
gleich, ein Tor war nur eine

Frage der Zeit. In der 60. Minute
durfte endlich kollektiv gejubelt
werden: Justin Elling (5 Minuten
zuvor eingewechselt!) erzielte
das 1:1. Weitere, mögliche Tor-
erfolge bis zum Abpfiff wurden
von beiden Keepern verhindert.         
Komet-Coach Mathias Job-
mann: „Zugegeben, wir hatten
uns nach dem frühen 1:0 -für
unsere Verhältnisse viel zu früh,
denn unsere Spiele entscheiden
und gewinnen wir fast aus-

schließlich im letzten Drittel-
schon auf drei Punkte einge-

stellt, haben dann aber bis zum
Pausenpfiff „aufgehört“, unseren
Fußball zu spielen. Die zweite
Halbzeit ging zunächst an Sche-
nefeld, nach dem Ausgleich
spielten wir etwas zu vorsichtig.
Fest steht, nach diesem Spiel
ist der Gedanke auf einen zwei-
ten Tabellenplatz unrealistisch.
Platz 1 und 2 werden ausgespielt
zwischen Osdorf und TBS Pin-
neberg. Ab sofort konzentrieren
wir uns auf einen der oberen

Plätze und auf unseren guten
Nachwuchs!“

BW 96-Coach Mathias Timm:
„Es war ein intensives Spiel und
das Remis geht in Ordnung.“
Am Freitag, 17. März 2023, 19.30
Uhr, heißt der Gegner auf dem
Sportplatz Achter de Weiden
TuS Hasloh. fe)

BW 96: Ritter, Adelmann (65. El-
ling), Högerle, Brustmann, Quitt-
kat, Arth, Wegener, Wilke, Kunze
(55. Peters), Bock und Zerbel
(55. Mema).          

Nachbarschaftsderby: Komet Blankenese gegen BW 96 1:1

Man mag das echt nicht gerne
sagen, aber mit TuS Osdorf geht
es in dieser Saison wohl zu
Ende und damit steht am Ende
der Abstieg aus der Oberliga.
Seit der Saison 2016/27 spielten
die Osdorfer in der Oberklasse,
nun muss man wohl zurück in
die Landesliga. Das liegt nun
nicht direkt an der 0:4-Heimnie-
derlage gegen TuS Dassendorf
und rechnerisch geht es viel-
leicht sogar in einer Punktlan-
dung gut. Aber zum einem greift
Osdorf erst in drei Wochen wie-

der in den Spielbetrieb ein we-
gen der Pokalrunde und der
spielfreien Runde in der Oberli-
ga,  zum anderen sind es eher
die Ergebnisse, die die Stim-
mung vermiesen: Osdorf punktet
wenig bis gar nicht in den
Pflichtspielen gegen die Ab-
stiegskonkurrenten und punktet
dafür leider auch nicht in den
Bonusspielen wie Dassendorf,
Altona, Paloma und Co. Und
deswegen schrumpft die Hoff-
nung auf ein Minimum zusam-
men. Für Osdorf geht es nun am

24. März mit einem Heimspiel
weiter, als Gast um 19.30 Uhr
wird Eimsbütteler TV begrüßt.
Gegen die extrem starke Elf von
ETV zählt weiterhin nur der Sieg
für ein Fünkchen Hoffnung.
Gegen Dassendorf fielen die To-
re zweimal im Mittelspiel der
Halbzeiten: 17./23. Minute und
67./68. Minute. Da kann man
vielleicht noch gegenhalten,
aber um den Spielstand zu kon-
tern, ist es zu wenig, was die
Osdorfer da auf das Feld brin-
gen. Das Engagement stimmt,

der Ertrag nicht.
Osdorf: Grundmann, Woldt (76.
Minute: Demircan), Jobmann,
Sommer (76. Minute: M. Börner),
Lahrtz (81. Minute: Buskies),
Choi, Spranger, Wedemeyer (81.
Minute: Daniels), Yildiz, R.
Schmidt, Grünewald
Altona 93 war an diesem Wo-
chenende spielfrei,  am Pokal-
wochenende muss Altona aber
zu Hause zum Nachholspiel an-
treten. Am 11. März ist um 15.30
Uhr Niendorfer TSV zu Gast.

Oberliga: Ist Osdorf noch zu retten?

Die Revanche ist geglückt, nun
soll das Halbfinale erreicht wer-
den. Im Holsten-Pokal hatte
TuS Osdorf II nach einem 3:1-
Sieg gegen USC Paloma II das
Viertelfinale erreicht. Dabei
nahmen die Osdorfer Revanche
für die 0:2-Niederlage im Po-
kalfinale des Vorjahres, dort
waren die beiden Bezirksligis-
ten im Stadion von Union 03
aufeinandergetroffen. Nun wol-
len die Osdorfer gegen Ein-
tracht Norderstedt II ins Halb-
finale einziehen – und letztlich
erneut das Finale erreichen.
Die Voraussetzungen sind zu-

nächst einmal ganz gut: Die
Osdorfer haben Heimrecht, ge-
spielt werden soll an Freitag
um 19.30 Uhr am Blomkamp.
Am Blomkamp ist man guter
Dinge, denn aktuell sind die
Osdorfer Tabellenführer der Be-
zirksliga West. Das Wochen-
ende verließ man mit einem
klaren 4:1-Auswärtssieg gegen
SV Lieth. Der extrem starke Ti-
telkonkurrent TBS Pinneberg
musste erneut zusehen, das
Spiel fiel aus und gerät in den
Nachholspielen nun auch unter
Zugzwang. Die Osdorfer (54
Punkte, 86:46 Tore) könnten

enteilen. Nicht unter den Tisch
fallen sollte man aber auch die
beiden klaren Niederlagen der
TuS-Elf in der Liga. 1:9 gegen
Heidgraben und 1:5 gegen
Egenbüttel – wobei Egenbüttel
derzeit nur im Mittelfeld der
Tabelle mitspielt. 
Pokal-Gegner Eintracht Nor-
derstedt II rangiert in der Be-
zirksliga Nord derzeit auf dem
vierten Platz – und hat bei nur
sechs Punkten Rückstand
ebenfalls noch Ambitionen auf
den Titel. Zuletzt spielte Nor-
derstedt 2:2 – bei Paloma II.
Und dabei lag Norderstedt

zweimal in Führung. Mit 79:36
Toren (bei 47 Punkten) liegen
die Norderstedter ungefähr auf
dem Niveau von Osdorf. Es
könnte also einen heißen Tanz
am Blomkamp geben, bei dem
sicher auch der Liga-Anhang
ordentlich Unterstützung ge-
ben wird. 
Wenn Osdorf ins Halbfinale ein-
zieht, könnte man dort auf Al-
tona 93 II treffen. Altona fährt
am Sonntag zu 11 Uhr zum Po-
kalgegner Concordia II. Aber
mit ein bisschen Glück wäre
Osdorf gegen Altona 93 auch
eine schöne Finalpaarung.

Pokal: Osdorf will ins Halbfinale

Oberliga
Ergebnisse
TuS Osdorf – TuS Dassendorf 0:4
Altona 93 ist spielfrei

Die nächsten Spiele
Altona 93 – Niendorfer TSV 11. März, 15.30 Uhr
Eimsbütteler TV – Altona 93 17. März, 20.15 Uhr
TuS Osdorf ist spielfrei

Landesliga
SC Nienstedten – Poppenbüttel 8:1
Altenwerder – SC Nienstedten 18. März, 14 Uhr

Bezirksliga
Ergebnisse
SV Lieth – TuS Osdorf II 1:4
Komet Blankenese – BW 96 Schenefeld 1:1
VfL Pinneberg – Lurup 3:1
Cosmos Wedel – SV Eidelstedt 0:1
Altona 93 II ist spielfrei
Teutonia 05 II ist spielfrei

Die nächsten Spiele
Blau Weiß 96 Schenefeld – Hasloh 17. März, 19.30 Uhr
TuS Osdorf II – Cosmos Wedel 17. März, 19.30 Uhr
Lurup – SC Egenbüttel 17. März, 19.45 Uhr
Teutonia 05 II – St. Pauli IV 18. März, 17 Uhr
FC Bingöl 12 – Altona 93 II 19. März, 15 Uhr
SV Eidelstedt – Niendorfer TSV III 19. März, 15 Uhr

Kreisliga
Ergebnisse
SV Blankenese – SC Victoria III 3:1
Blau Weiß 96 Schenefeld II – TV Haseldorf 2:6
Hansa 11 II – Teutonia 05 III 2:2
Teutonia 10 – BSV 19 3:1
Groß Flottbek – SC Nienstedten II 5:1
SV Lohkamp – Roland Wedel 5:1

Die nächsten Spiele
SV Lohkamp – Eintracht Lokstedt III 12. März, 15 Uhr
SC Egenbüttel II – Groß Flottbek 17. März, 19.30 Uhr
Hamburger Berg – SV Lohkamp 18. März, 15 Uhr
SC Nienstedten II – SV Blankenese 18. März, 12.30 Uhr
BSV 19 – Hansa 11 II 19. März, 13 Uhr
SC Egenbüttel III – BW 96 Schenefeld II 19. März, 15 Uhr
Teutonia 05 III – HEBC III 19. März, 17 Uhr

Kreisklasse
Ergebnisse
Kickers Halstenbek – SSV Rantzau III Ausfall
Holm – Blau Weiß 96 Schenefeld III Ausfall
Spfr. Pinneberg – Kickers Halstenbek 1:3
Blau Weiß 96 Schenefeld III ist spielfrei
Groß Flottbek II – Rissen II 0:5
Niendorfer TSV VI – SV Lurup III Niendorf tritt nicht an
Cosmos Wedel II – SV Eidelstedt III 3:3
Altona 93 IV – Eintracht Lokstedt IV 5:0
Altona 93 III – SC Egenbüttel 3:3
West Eimsbüttel – SV Eidelstedt II SVE tritt nicht an
SV Osdorfer Born – GW Eimsbüttel IV 3:0

Die nächsten Spiele
Kickers Halstenbek – Hetlingen II 10. März, 19.15 Uhr
Groß Flottbek II – St. Pauli VII 10. März, 20 Uhr
TuS Appen II – Blau Weiß 96 Schenefeld III 12. März, 11 Uhr
TSV Seestermühe – Kickers Halstenbek 14. März, 19.30 Uhr
Rissen II – Altona 93 IV 17. März, 20 Uhr
BW 96 Schenefeld III – Hörnerkirchen II 18. März, 15 Uhr
SV Eidelstedt III – SG Wedel/Holm 18. März, 16.15 Uhr
Hammonia III – Altona 93 III 19. März, 9 Uhr
Kickers Halstenbek – Holsatia Elmshorn II 19. März, 11 Uhr
SV Eidelstedt II – BW Ellas 19. März, 11.15 Uhr
SV Lurup III – Groß Flottbek II 19. März, 13 Uhr
Inter Hamburg – SV Osdorfer Born 19. März, 13 Uhr

Kreisklasse B
Ergebnisse
Nordlichter im NSV II – SuS Waldenau 4:3
Moorrege II – Komet Blankenese II 2:3
West-Eimsbüttel III – SV Eidelstedt IV 4:1
West-Eimsbüttel IV – SV Eidelstedt V 4:3
Altona 93 V ist spielfrei

Die nächsten Spiele
Rellinger FC – Komet Blankenese II 12. März, 11 Uhr
SV Eidelstedt IV – TSV Stellingen II 18. März, 14 Uhr
SV Eidelstedt V – Sternschanze V 18. März, 17 Uhr
Groß Borstel II – Altona 93 V 19. März, 13 Uhr
Komet Blankenese II – Nordlichter im NSV II 19. März, 13 Uhr
SuS Waldenau – Hörnerkirchen III 19. März, 13.30 Uhr 

Ergebnisse und Paarungen von 
Landesliga bis Kreisklasse

„Leistung ist das Ergebnis von Motivation.“ Keeper Finn Ritter ist derzeit die Blau-Weiße Nummer 1.

Mit Ihrer Werbung bei uns
erzielen Sie keine Eigentore…

Telefon 040 / 831 60 91 – 93 · Fax 040 / 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de


	0803_LNA_HP_01
	0803_OKU_HP_01
	0803_SBO_HP_01
	0803_LNA_HP_02
	0803_LNA_HP_03
	0803_LNA_HP_04
	0803_LNA_HP_05
	0803_LNA_HP_06
	0803_LNA_HP_07
	0803_LNA_HP_08
	0803_LNA_HP_09
	0803_LNA_HP_10
	0803_LNA_HP_11
	0803_LNA_HP_12
	0803_LNA_HP_13
	0803_LNA_HP_14
	0803_LNA_HP_15
	0803_LNA_HP_16



